
FAQ 

Nachstehend finden Sie einige der häufigsten Fragen zur Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM) 
bzw. TCM-Behandlungen mit unseren Antworten. 
 
Werden die Kosten für die Behandlung mit TCM von der Krankenkasse übernommen? 
Unsere chinesischen TCM Therapeutinnnen und Therapeuten sind EMR (Erfahrungs Medizinisches 
Register) anerkannt, wenn Sie über eine Zusatzversicherung für Komplementärmedizin oder Alterna-
tivmedizin verfügen, werden die Kosten der TCM-Behandlung in unterschiedlicher Höhe durch die 
Kranken-kassen übernommen. Bitte informieren Sie sich vor der Behandlung bei TCM MediCare bei 
Ihrer Krankenkasse über die Frage und den Umfang der Krankenkassendeckung (Deckungszusage). 
TCM MediCare rechnet in jedem Fall direkt mit den Patienten ab. Eine Übersicht über Krankenkassen, 
welche über Zusatzversicherungen für Komplementärmedizin oder Alternativmedizin verfügen, finden 
Sie bei Kosten.  

Wie spreche ich mit dem chinesische TCM-Experten?     
Die Deutsch-Chinesisch-Dolmetscherinnen von TCM Medicare übersetzen die Gespräche zwischen 
Patient und TCM-Spezialist. Sie sorgen dafür, dass keine Informationen verloren gehen. 

Bei welchen Indikationen ist der Einsatz der TCM besonders Erfolg versprechend? 
Die TCM kennt ein breites Einsatzgebiet. Gute Resultate sind insbesondere bei verschiedensten 
Schmerzsyndromen, Allergien sowie psychosomatischen Beschwerden zu erwarten. Eine Übersicht 
über die einzelnen Indikationen finden Sie bei Indikationsstellung.  

Was für weitere Vorteile hat TCM?    
Die TCM versucht, nicht nur die Symptome sondern die Ursache der Krankheiten zu behandeln. Aus-
serdem legt TCM grossen Wert auf die Prävention, mit dem Ziel Ihre Gesundheit zu erhalten. Hierzu 
ist es wichtig, dass Sie das TCM-Zentrum  frühzeitig aufsuchen. Ein weiterer Vorteil der TCM ist, dass 
die TCM-Behandlung kaum Nebenwirkungen hat. 

Wie lange dauert eine TCM-Behandlung? 
Eine TCM-Behandlung mit Akupunktur und Tuina-Massage dauert ca. 45 - 60 Minute 

Bekommt man in der Schweiz Chinesische Kräuter? 
Ja. Einige Apotheken in der Schweiz können gemäss der Rezeptur die Kräutermischung zu einer Ex-
traktlösung (Tinktur) oder zu einem Granulat zusammenstellen und Ihnen per Post zusenden. 

	


